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S 31 / Strehla (B 182) bis Polkenberg (S 36)
NK 4645 009 St. 0,237 bis NK 4645 105 St. 1,307

Bushaltebucht, Parkstreifen, gewerbliche Zufahrt

.............................................
Markus Heier
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1. Die Anpassungslänge der Zufahrten
    ergibt sich gemäß LP-Darstellung
2. Die Begrenzung von 6% Neigung gilt
    bei Führung der Zufahrt über den Gehweg.
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≥ 30 cm Gesamtdicke des Oberbaus≥ 65 cm Gesamtdicke des Oberbaus       

Oberbau nach RStO 12, Bk 1,0

≥ 65 cm Gesamtdicke des Oberbaus

Oberbau nach RStO 12, 
Bk 1,8, Bes. Beanspruchungen

≥ 65 cm Gesamtdicke des Oberbaus
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Busbuchtbefestigung:
Oberbau nach RStO 12,  Bk 1,8

Warteflächenbefestigung:
Oberbau nach RStO 12

Oberboden-
andeckung

≤1.00

Parkstreifenbefestigung:

≥2.50≥3.00

Befestigung gewerbliche Zufahrten:

Anmerkung:

Vor dem Landhaus ergibt sich z.T.
eine breitere Gehwegbefestigung
infolge Bestandsanpassung an
bestehende befestigte Randbereiche.

Anmerkung:
Auf der Südseite wird die Wartefläche direkt
bis an die Bebauung gepflastert, auf der
Nordseite ergibt sich eine Tiefbordeinfassung
analog Gehweg bei einer Warteflächenbreite von 3 m.

Anmerkungen:

1 2 3 4 5 6 7

Detail Busbucht

Detail Parkstreifen

Detail gewerbliche Zufahrt

Anmerkungen:

1. Bei Nichterreichung der geforderten Tragfähigkeit auf dem Planum (45 MN/m
2
) sind

    baugrundverbessernde Maßnahmen (Bodenaustausch 10-15 cm) erforderlich.
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Pflasterreihe

Rundbord

Bordrinne Busbord

Pflasterreihe

PflasterreiheRundbord

Bordrinne Hochbord

Pflasterreihe

Tiefbord

Rundbord

Bordrinne

Sickerstrang mit 
Sickerrohrleitung DN 100
und Anbindung an Anschluss-
leitung Straßenablauf

Sickerstrang mit 
Sickerrohrleitung
DN 100 und
Anbindung an
Anschlussleitung
Straßenablauf

Sickerstrang mit 
Sickerrohrleitung DN 100
und Anbindung an Anschluss-
leitung Straßenablauf


